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Gemeindeverwaltung 
Krauchenwies

Rathaus Krauchenwies	�
info@krauchenwies.de� Tel. 972-0

Sprechzeiten: 
Montag bis Donnerstag	�                08.00 – 12.00 Uhr
Donnerstag	�  14.00 – 18.00 Uhr
Freitag	� 08.00 – 12.30 Uhr

Telefonische Kontakte:
Bürgerbüro       �  972-18 / -10
Standesamt       � 972-10 / -18
Ordnungsamt   � 972-13
Gemeindekasse � 972-32 / -29
Gemeindewerke � 972-36 
Bauhof                   � 96 22 06

Krauchenwieser Küste	�  7008

Forstrevier Inzigkofen-Krauchenwies
Susanne Schneider �  Mobil 0172 / 76 37 415	
e-mail: susanne.schneider@lrasig.de

Bereitschaftsdienste
Notfalldienste
Notruf: � 110 / 112 / 116 / 117
Zahnärztlicher  
Notdienst: � 018 01 / 116 116  
Krankentransport: � 192 22
Apotheken: � 0 18 05 / 00 29 63 
Tierarzt:�  0 75 71 / 749 22 60
Störungsstelle Gas: �08 00 / 08 24 505
Störungsstelle 
Strom Netze BW:� 08 00 / 36 29-477
Störungsstelle Wasser: � 9 72 50
Caritasverband Sigmaringen
Beratungsstelle häusliche Gewalt (BhG)
Telefon: 07571/7301-0
Fachbereich Jugend LRA SIG 
Telefon: 0 75 71 / 102 42 84 
Beratungsstelle  
psychische Erkrankungen
Telefon: 0 75 71 / 73 01 55
Psychosoziale Beratungsstelle
Telefon: 0 75 71 / 7 29 65-50 oder -52,
HIV-Sprechstunde 
Telefon: 0 75 71 / 102 64 01
WEISSER RING Opferschutz
Telefon: 01 51 / 55 16 48 29 
Beratung für Menschen  
mit Behinderung
Telefon:0 75 71 / 752 39 10
Pflegestützpunkt LRA SIG
Telefon: 0 75 72 / 71 37-431
Wohngemeinschaft  
demenzkranke Menschen 
Telefon: 0 75 71 / 731 97 60
Ambulanter Dienst Waldhäusle
Telefon: 0 75 52 / 933 77 90
Pflegedienst Sekunda
Telefon: 0 75 76 / 76 43
Seniorenzentrum Krauchenwies
Telefon: 0 75 76 / 9 61 80-0
Familienwerk Sölden e.V.
Telefon: 0 75 75 / 20 95 31 
Hilfe von Haus zu Haus  
Telefon: 0 75 76 / 96 11 74, 
01 76 / 81 65 38 31
Sozialstation  
Thomas Geiselhart e.V. Sigmaringen
Telefon: 0 75 71 / 72 99 70
SENOVA Sigmaringendorf
Telefon: 0 75 71 / 5 25 50 

Sprechzeiten in den Ortsverwaltungen:
Ablach, Ortsvorsteher Sander
Tel. (privat) 901144, Amt 1829
E-Mail: gemeindeverwaltung-ablach@krauchenwies.de
Sprechzeiten: Mo. 18:30 - 20:00 Uhr
sowie nach Vereinbarung

Bittelschieß, Ortsvorsteher Stumpp
Tel. (privat) 1841, (Amt) 962647
E-Mail: info@gaertnerei-eissler.de oder 
gemeindeverwaltung-bittelschiess@krauchenwies.de 
Sprechzeiten: Mi. 19.00 - 20.00 Uhr
sowie nach Vereinbarung 

Göggingen, Ortsvorsteher Fischer
Tel. (privat) 7324, (Amt) 304, Fax 962812
E-Mail: gemeindeverwaltung-goeggingen@ 
krauchenwies.de, www.goeggingen.de
Sprechzeiten: Mo.18.30 - 19:30, Fr. 09.00 - 10.30 Uhr
sowie nach Vereinbarung

Hausen a.A., Ortsvorsteher Seeger
Tel. (privat) 7440, (Amt) 1817, Fax 901914
E-Mail: gemeindeverwaltung-hausen@krauchenwies.de
Sprechzeiten: Mi. 10:00 - 11:00 Uhr und  
20:00 - 21:30 Uhr, sowie nach Vereinbarung
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Amtliche Bekanntmachungen Abschluss der Straßensanierungsarbeiten  
an der B 32 zwischen Scheer und Ennetach
Mit Beginn der Vollsperrungen für die Sanierungsarbeiten an der Bun-
desstraße 32 zwischen Scheer und Ennetach erfolgte die Umleitung 
über die Bundesstraße B 311 und Krauchenwies. Die bis dahin ohnehin 
angespannte Verkehrslage in-
nerhalb der Gemeinde verstärkte 
sich dadurch nochmals erheblich. 
Eine gewisse Abhilfe sollte dabei 
die Installation einer Lückenam-
pel im Einmündungsbereich der 
L 456 aus Richtung Sigmaringen 
in die B 311 am Ortseingang von 
Krauchenwies erzielen.

Nach aktuellen Informationen des zuständigen Straßenbaulastträgers 
sollen die Sanierungsarbeiten nun termingerecht bis zum 31. Oktober 
2025 abgeschlossen sein. 

Weihnachtsbäume für 2025 gesucht
Die Gemeinde stellt in jedem Orts-
teil von Krauchenwies in der Ad-
ventszeit einen Weihnachtsbaum 
auf. Er wird mit Kerzen geschmückt 
und strahlt in der besinnlichen Ad-
ventszeit den Weihnachtsfrieden für alle Bürgerinnen und Bürger aus.
Es sind meist gespendete Bäume aus Gärten, die für den Besitzer zu 
groß geworden sind und gefällt werden müssen.
Wer einen solchen Baum für die Adventszeit 2025 spenden möchte, kann 
dies beim Ortsbauamt unter Tel. 07576/972-34 oder 07576/972-31 melden.
Die Kosten für das Baumfällen und den Abtransport werden von der Ge-
meinde übernommen.
 
Die Gemeindeverwaltung

Verabschiedung Frau Wohlhüter 
Herzlich Willkommen Frau Marohn  
Verabschiedung Frau Wohlhüter:
Nach vielen Jahren engagierter 
Tätigkeit wurde unsere langjährige 
Mitarbeiterin Frau Anita Wohlhüter 
heute feierlich in den Ruhestand 
verabschiedet.
Sie begann ihre Arbeit am 1. Mai 
1990 als Reinigungskraft an der 
Schule Krauchenwies und über-
nahm ab dem 1. Januar 1996 die 
verantwortungsvolle Aufgabe als 
Kindergartenbusfahrerin.
Mit großer Sorgfalt und viel Enga-
gement sorgte sie täglich dafür, 
dass die kleinen Fahrgäste sicher 
und zuverlässig zu ihrer Einrich-
tung und wieder zurückgebracht 
wurden.
Wir danken ihr herzlich für ihren 
langjährigen Einsatz und wünschen 
ihr für den neuen Lebensabschnitt 
Gesundheit, Glück und viel Freude.
 
Herzlich willkommen Frau Marohn
Wir freuen uns, Frau Bettina Marohn als neue Kindergartenbusfahrerin in 
unserem Team willkommen zu heißen. 
Sie hat ihre Tätigkeit am 6. Oktober 2025 aufgenommen und wird ab 
sofort unsere kleinen Fahrgäste sicher und zuverlässig zu ihren Einrich-
tungen bringen.
Wir wünschen Frau Marohn einen guten Start, viel Freude bei ihrer Arbeit 
und eine erfolgreiche Zusammenarbeit.

Planungen für das Forstwirtschaftsjahr 2026 
Gemeindewald 
Die Gemeinde Krauchenwies ist Eigentümerin von 529 ha kommunaler 
Waldflächen. Bewirtschaftet werden diese im Auftrag durch den Fachbe-
reich Forst des Landratsamt Sigmaringen.
Im Rahmen der Gemeinderatssitzung vom 21.10.2025 schilderte Revier-
försterin Susanne Schneider die aktuelle Struktur unseres Waldes, die 
Ergebnisse des Wirtschaftsjahres 2025 und den Ausblick auf die Pla-
nung für das Forstwirtschaftsjahr 2026.
Rückblickend auf das Jahr 2025 können erfreulicherweise überplanmä-
ßige Einnahmen durch einen verstärkten Einschlag, sowie ein abschlie-
ßend herausragendes Ergebnis von insgesamt 264.600 € (170.300 lt. 
Plan) festgestellt werden.
Für das Forstwirtschaftsjahr 2026 kann von einem erneut höheren Ein-
schlag und einem Ergebnis i.H.v. 210.000 € ausgegangen werden.

Gemeindekasse informiert 

Die Gemeindekasse ist in der KW 44 (27.10.-30.10.2025)  
nur am Freitag, den 31.10.2025 von 14.00-18.00 Uhr besetzt. 

Wir bitten um Beachtung 
Ihre Gemeindekasse 

Sperrung des Parkplatzes West beim Kreisverkehr 
Aufgrund von Materialmängeln muss das Rasengitterpflaster auf den 
Parkierungsflächen des Parkplatzes beim Kreisverkehr ausgetauscht 
werden. Dies erfolgt im Zeitraum 03. bis zum 07. November 2025. Für 
die hierfür erforderlichen Arbeiten muss der Parkplatz im vorgenanntem 
Zeitraum vollständig gesperrt werden.
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Zum Aufgabenbereich gehören:
• Einrichtung und Unterhaltung von Telekommunikationtechnik in den 

gemeindeeigenen Liegenschaften
• Prüfung von ortsfesten und ortsveränderlichen elektrischen Betriebsmitteln 

nach DIN VDE
• Betreuung der elektrischen Anlagen und Steuerungen in allen Einrichtungen 

der Gemeinde sowie der Eigenbetriebe Wasserversorgung und Abwasserentsorgung 
(Steuer-, Regel-, und Messtechnik)

• Instandhaltung des eigenen Wasserkraftwerks
• Vertretung bei der Neuinstallation und Unterhaltung der Straßenbeleuchtung 

sowie bei Elektroinstallationen in kommunalen Gebäuden

Die Gemeinde Krauchenwies mit ihren rund 5.000 Einwohnern und insgesamt 
sechs Teilorten sucht zum nächstmöglichen Zeitpunkt einen

Elektroniker (m/w/d)
für Geräte und Systeme in Vollzeit

Wir erwarten: 
• Abgeschlossene Ausbildung als Elektroniker (m/w/d), 

idealerweise mit Berufserfahrung
• Selbstständiges und zielorientiertes Arbeiten
• Führerschein Klasse B/BE

Wir bieten:
• Einen unbefristeten Arbeitsvertrag mit kontinuierlichen Weiterbildungsmöglichkeiten
• Vergütung nach TVöD inkl. Sozial- und Zusatzleistungen (z.B. ZVK)
• Jährlicher Leistungsbonus
• Nutzung des Mittagstischs in der Schulmensa möglich
• Auf Wunsch ein JobRad mit Arbeitgeberzuschuss

Weitere Informationen und Fragen:
Gerne steht Ihnen Herr Ortsbaumeister Klaus Hipp telefonisch 
unter Tel. 07576-97215 zur Verfügung. 

Bewerben können Sie sich…
• online unter www.krauchenwies.de – Einwohner – Stellenausschreibungen
• per E-Mail im pdf-Format an heidi.�scher@krauchenwies.de
• schriftlich an: Gemeinde Krauchenwies, Hausener Str. 1, 72505 Krauchenwies
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RP Tübingen  
- Kreisübergreifende  
Krisenmanagement-Exercise  
(KÜKEX) 2025 

Kreisübergreifende Krisenmanagementübung 
für den Bevölkerungsschutz im Regierungsbezirk Tübingen

Rund 1.300 Akteure üben den Krisenfall
Am 16. und 17. Oktober 2025 fand im Regierungsbezirk Tübingen eine 
Kreisübergreifende Krisenmanagementübung für den Bevölkerungs-
schutz statt. Szenario dieser Stabsrahmenübung waren eine Hochwas-
serlage sowie mehrere lokale Starkregenereignisse.

Beteiligt waren am 16. Oktober 2025 rund 1.300 Mitarbeiterinnen und 
Mitarbeiter im Regierungspräsidium Tübingen, in den Landkreisen Alb-
Donau-Kreis, Biberach, Bodenseekreis, Ravensburg, Reutlingen, Sigma-
ringen, Tübingen und Zollernalbkreis sowie der Stadt Ulm und in ausge-
wählten Städten und Gemeinden. Darunter waren die Städte Blaustein, 
Dietenheim, Riedlingen, Friedrichshafen, Bad Wurzach, Reutlingen, Bad 
Saulgau, Mössingen, Rottenburg am Neckar und Tübingen sowie die Ge-
meinden Ammerbuch, Ofterdingen, Jungingen und Oberstadion. Auch der 
Unternehmenskrisenstab der Firma ZF Friedrichshafen nahm teil. Das 
Regierungspräsidium Tübingen übte am 17. Oktober 2025 intern weiter.

Grobziel der Übung war es, die Kommunikation untereinander sowie Ebe-
nen- übergreifend in Krisenlagen zu verbessern. Aus diesem Grobziel konn-
ten die mitübenden neun unteren Katastrophenschutzbehörden im Regie-
rungsbezirk Tübingen sowie die beteiligten Städte und Gemeinden weitere, 
auf ihre jeweilige Organisation abgestimmte Feinziele entwickeln. Der Fo-
kus lag zum Einen darauf, das strategische Zusammenwirken innerhalb der 
jeweiligen Krisenmanagement-Stabsstrukturen zu trainieren, zum Anderen 
auf einem vorausschauenden und gemeinsamen Handeln im Sinne eines 
koordinierten Krisenmanagements sowie einer gemeinsamen Medienarbeit.

„Die Übung hat uns einmal mehr gezeigt, wie wichtig eine gute Vorberei-
tung ist. Was nicht geübt wird, kann im Ernstfall auch nicht funktionieren. 
Daher üben wir bereits heute unsere Kommunikationsprozesse für einen 
möglichen Krisenfall über die Verwaltungsebenen hinweg“, so Herr Re-
gierungspräsident Klaus Tappeser.

Die Übung zeichnete sich durch eine hohe Praxisrelevanz aus. Extrem-
wetterereignisse nehmen durch den Klimawandel auch in Deutschland 
zu. In der Folge können Starkregen- und Hochwasserereignisse wie bei-
spielsweise in Rheinland-Pfalz und Nordrhein-Westfalen im Jahr 2021 
oder auch 2024 in Baden-Württemberg auftreten und große Schäden 
an Menschenleben, Infrastruktur und Eigentum verursachen. Durch die 
Vielfalt der möglichen Schäden ergab sich zugleich die Möglichkeit, die 
multidisziplinäre Zusammenarbeit aller Akteure nachhaltig zu stärken.

Regierungspräsident Klaus Tappeser betonte bei der Online-Begrüßung 
aller Übungsbeteiligten im Regierungspräsidium Tübingen, in den Kreisen, 
Städten und Gemeinden sowie dem Unternehmenskrisenstab: „Wir neh-
men den Schutz unserer Bevölkerung ernst, nicht erst im Ernstfall. Bevöl-
kerungsschutzübungen sind unerlässliche Gelegenheiten, die Fähigkeiten 
der Mitwirkenden im Krisenmanagement zu verbessern, vorhandene Pla-
nungen zu überprüfen, die Zusammenarbeit zu stärken und die Resilienz 
der Verwaltung im Fall von Naturkatastrophen und anderen Großscha-
denslagen zu erhöhen.“

Derart groß angelegte Kreisübergreifende Krisenmanagementübungen 
finden im Regierungsbezirk Tübingen in einem dreijährigen Turnus statt. 
Sie erfordern einen sehr hohen Vorbereitungsaufwand durch behörden- 
und fachübergreifende Planungsgruppen, damit alle Ebenen (von der 
Gemeinde bis zum Regierungspräsidium) in einem auf den jeweiligen 
Zuständigkeitsbereich abgestimmten und realistischen Ausmaß in das 
Szenario und die diversen Übungseinlagen einbezogen sind.

Hintergrundinformationen:
Der Katastrophenschutz ist eine landesrechtliche Organisationsform der 
kommunalen und staatlichen Verwaltungen in den Ländern zur Gefah-
renabwehr bei Katastrophen. Die Katastrophenschutzbehörden haben 
die Aufgabe, die Bekämpfung von Katastrophen vorzubereiten, Kata

strophen zu bekämpfen und bei der vorläufigen Beseitigung von Katast-
rophenschäden mitzuwirken. Sie haben dazu die Maßnahmen zu treffen, 
die nach pflichtmäßigem Ermessen erforderlich erscheinen.

Die Katastrophenschutzbehörden in Baden-Württemberg sind dreigliedrig 
organisiert. Untere Katastrophenschutzbehörden sind die Landratsämter 
und die Bürgermeisterämter der Stadtkreise als untere Verwaltungsbehör-
den. Höhere Katastrophenschutzbehörden sind die Regierungspräsidien. 
Oberste Katastrophenschutzbehörde ist das Innenministerium.

Weitere Informationen zum Katastrophenschutz finden Sie auf der
	 •	Internetpräsenz des Regierungspräsidiums Tübingen unter
		 https://rp.baden-wuerttemberg.de/themen/sicherheit/
		 katastrophen-und-zivilschutz/ ,
	 •	des Ministeriums des Inneren, für Digitalisierung und Kommunen 		

	Baden-Württemberg unter
		 https://im.baden-wuerttemberg.de/de/sicherheit/
		 katastrophenschutz/
	sowie
	 •	des Bundesamts für Bevölkerungsschutz und Katastrophenhilfe 
		 unter www.bbk.bund.de .

Sommerzeit-Ende  
Am Sonntag endet die Sommerzeit 
Die mitteleuropäische Sommerzeit endet am Sonn-
tag, 26.10.2025. Im Zeitpunkt des Endes der Som-
merzeit wird die Stundenzählung um eine Stunde von 
3 Uhr auf 2 Uhr zurückgestellt.

Ortsverwaltung Bittelschieß
Allerheiligen Bittelschieß
Samstag, den 1. November 2025 um 14.00 Uhr
Kirche St. Kilian Bittelschieß
Wortgottesdienst mit Angelika Boos mit anschließendem Gräberbesuch 
und Kriegergedenken zum Volkstrauertag.
 
Die Einwohnerschaft ist zur Feierlichkeit herzlich eingeladen.
Ortsverwaltung Bittelschieß

Maschinenring Alb-Oberschwaben e.V.
Haushalts- und Betriebshilfe
88356 Ostrach, Hauptstraße 17
 
VORANKÜNDIGUNG
Entsorgungstage Silofolien, Altreifen und BigBag
Dienstag, 04. November und Mittwoch, 05. November 2025

Wir werden an vier Standorten im Ringgebiet Folien und Altreifen anneh-
men und zu einem für Sie günstigen Preis entsorgen.
	 •	Entsorgungsanlage (Deponie) 88605 Meßkirch-Ringgenbach
		 Annahme von 8:00-12:00 und 13:00-16:30 Uhr
	 •	Firma Kleck Agrar, 88348 Bad-Saulgau Lampertsweiler
		 Annahme von 8:00-12:00 und 13:30-17:00 Uhr
	 •	Markus Sterk, Mayerhof 1, 88287 Grünkraut
		 Annahme von 9:00-12:00 und 14:00-16:00 Uhr
	 •	Heydt GmbH, Hasengärtlestr.54, 88326 Aulendorf
		 Annahme von 8:30-11:30 und 13:30-16:30 Uhr

Die Folie wird recycelt, damit aus gebrauchter Folie Rohstoffe werden!
Bitte beachten Sie, dass die Silofolien bei der Annahme in besenreinem 
Zustand sein müssen. Stark verschmutzte Folie kann nicht angenommen 
werden, diese kann als Restmüll an den Sammelstellen entsorgt werden. 
Ebenfalls werden Altreifen angenommen.

Bitte Sortenrein anliefern in den Fraktionen:
	 •	Reifen > Durchmesser 120cm
	 •	Reifen
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Kindergarten Farbenfroh
Einladung Martinsfest  

„Kommt wir woll´n Laterne laufen…“
Am: Dienstag, 11. November 2025,
Beginn: 16:30 Uhr 
im Innenhof des Ortszentrums (zwischen Kindergarten und Turnhalle)
Der Kindergarten Farbenfroh lädt alle Familien und Gögginger Bürger 
herzlich zum diesjährigen Martinsfest mit Laternenumzug ein. Nach dem 
Martinsspiel wollen wir gemeinsam mit unseren Laternen durch die Stra-
ßen zum Kindergarten ziehen. Dort werden dann in gemütlicher Runde 
Punsch und Wecken verkauft. Für die musikalische Umrahmung sorgen 
die Jungmusikanten des MVG.

Wir freuen uns auf ein schönes Fest!
  

Kinderhaus 3 Linden

Zahngesundheit  

„Kreise, Kreise, rundherum, 
Zähneputzen ist nicht dumm“

Am Mittwoch, den 15. Oktober besuchte Frau Senfle von der „Arbeits-
gemeinschaft Zahngesundheit“ das Montessori Kinderhaus 3 Linden. 
Die Arbeitsgemeinschaft möchte den Kindern wichtige Grundregeln zur 
Zahnpflege nahe bringen und ihnen helfen, diese umzusetzen und an-
zuwenden. Damit soll die Zahngesundheit bei Kindern gefördert und ver-
bessert werden. Die drei wichtigsten Regeln sind dabei:

	 •	Richtige und regelmäßige Zahnpflege durch praktische Anleitung
	 •	Zahnbewusste, gesunde Ernährung 
		 durch Beratung und Sensibilisierung
	 •	Regelmäßige Zahnarztbesuche empfehlen

Zum Start der Vormittagsaktion bekam jedes Kind von Frau Senfle einen 
Zahnaufkleber als Namenschild ausgeteilt. Alsbald schlüpfte „Willi der 
Backenzahn“ aus der Tasche und hatte sogar noch einen Gast im Ge-
päck – die Hexe Irma. Voller Lachen und Staunen erlebten die Kinder in 
einer humorvollen Geschichte, wie Irma versuchte sich eine Zahnbürste 
herzuzaubern und stattdessen eine Maus heraushüpfte oder Willi Ba-
ckenzahn zu schrumpfen begann.
Danach vesperten die Kinder gemeinsam und die Hexe Irma bekam vom 
Backenzahn Willi sogar die Hälfte seines Apfels ab. In Kleingruppen üb-
ten sich die Kinder anschließend beim Zähneputzen, wobei der „Klapper-
max“ stets die richtigen Bewegungen vormachte.
Zur Freude der Kinder durften sie im Anschluss die Zahnbürsten, sowie 
ein Ausmalbild mit nach Hause nehmen. Ganz spontan besuchte Frau 
Senfle mit Willi im Anschluss auch noch die Krippenkinder, die von die-
sem Besuch ganz begeistert waren und natürlich auch noch eine Zahn-
bürste mit nach Hause nehmen durften. Ein herzliches Dankeschön an 
Frau Senfle für den lehrreichen Vormittag!

 

Ende amtlicher Teil

Vereinsnachrichten

Kindergarten

FC 1911 Krauchenwies/Hausen/ 
Göggingen 

Schlachtplatte - Vorschau - Rückblick - Jugend  
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Vorschau

Bezirksliga Oberschwaben, 12. Spieltag
Samstag, 25.10.2025, 14:30 Uhr
Fc 1911 - Sg Ringschnait/Mittelbuch
Sportplatz am 19elf, Krauchenwies | StaigeTV

Kreisliga B1, 10. Spieltag
Sonntag, 26.10.2025, 15:00 Uhr
Fc 1911 Ii - Fv Fulgenstadt
Reserven um 13:15 UHR
Rasenplatz, Hausen a.A.
In der Spur bleiben war die Devise bei Anbruch der letzten Woche bei 
unseren Aktiven. Dies ist leider nur der II. Mannschaft gelungen, Team 
I hingegen hat binnen acht Tagen drei Niederlagen einstecken müssen. 
Kein Grund jedoch nervös zu werden sondern Anlass, bewusst positiv zu 
bleiben und nochmals eine Schippe drauf zu legen, sind doch auch die 
kommenden Aufgaben für alle drei Mannschaften knackig.
Der Abend des Nachholspiels in Ertingen, an welchem wahrlich alles 
schief lief, hat nicht nur moralisch Spuren hinterlassen sondern auch 
das Lazarett sprunghaft vergrößert. Vor diesem Hintergrund glich das 
Auswärtsspiel nur drei Tage später beim ausgeruhten Gegner und wohl 
aktuell formstärksten Team der Liga in Sulmetingen einer Mammutaufga-
be. Und trotzdem hielt man gut mit, hatte Phasen dem Spiel eine andere 
Richtung zu geben, stand jedoch abermals mit leeren Händen da.
Das Momentum, welches den ganzen Verein vor eineinhalb Wochen 
noch verzückte ist leider weg. Doch dem Gegner ging es die letzten Wo-
chen nicht anders. So hat auch der Vizemeister aus der Vorsaison aus 
den letzten fünf Partien nur vier Punkte geholt und dadurch auch den 
Anschluß an die Tabellenspitze verloren. Nicht desto Trotz ein Megab-
rett welches es am Samstag für unsere Jungs zu bohren gilt, sind doch 
die beiden umkämpften Duelle gegen diesen Gegner aus der Vorsaison 
noch präsent.
Personell kurzfristig dezimiert war auch unsere II. Mannschaft vergange-
nen Sonntag in Ennetach, meisterte jedoch diesen Umstand mit Bravour 
und für einen hochverdienten Auswärtssieg ein. Kritikwürdig lediglich 
wieder, insbesondere in der ersten Halbzeit, die mangelnde Effizienz, 
welche bereits eine Woche zuvor ein Erfolgserlebnis im Spitzenspiel 
gegen den SV Herbertingen verhinderte. Möchte man tatsächlich nach-
haltig oben mitspielen, ein Anspruch den man durchaus haben darf, so 
ist dies ein entscheidender Faktor bei welchem noch Luft nach oben ist. 
Nun ein weiteres Duell mit einem Gegner auf Augenhöhe, in welchem 
Kleinigkeiten entscheiden können. Team III stößt im Vorspiel an gegen 
eine Reserve, welche noch ohne Niederlage ist.
Die rot-weiße Seele hat in der letzten Woche durchaus gelitten, daraus 
braucht kein Hehl gemacht werden. Dass diese jedoch weiterhin intakt ist 
gilt es jetzt kommendes Wochenende zu beweisen. Positiv bleiben und 
die Jungs bedingungslos unterstützen - um nichts anderes geht’s und 
gelingt es Mannschaften und Anhang gemeinsam an einem Strang zu 
ziehen wird’s ein geiles Heimspielwochenende…!

Rückblick
Bezirksliga Oberschwaben, 08. Spieltag
Donnerstag, 16.10.2025, 19:00 Uhr
SG Ertingen/Binzwangen - FC 1911 3:2 (2:1)
Rasenplatz, Ertingen
Zuschauer: 250
1:0 Lukas Renz (‘29), 2:0 Christoph Buck (‘30), 2:1 Timmy Rauser (‘43)
3:1 Leon Gaugel (‘55), 3:2 Fabio Kleiner (‘90+3)
Von Beginn an ein defensiv ungewohnt schlampiger Auftritt unserer Mann-
schaft, wodurch der Gegner immer wieder Gelegenheiten hatte. Die dicken 
Dinger zur Führung ließ man allerdings auf der anderen Seite aus. Dem 
Spiel Schlagseite gaben dann zwei schwarze Minuten: Erst überraschte 
eine verunglückte Flanke, unmittelbar danach verursachte ein Stoppfehler 
den Doppelschlag. Trotzdem lag das Momentum aufgrund des Anschluss-
treffers kurz vor Pause nach dem Wechsel auf unserer Seite, ehe man 
sich durch einen Konter das dritte Gegentor fing. Leider entglitt dann dem 
schwachen Schiedsrichter die Partie Mitte Halbzeit zwei vollends. Stän-
dige Diskussionen und kaum Netto-Spielzeit brachten den Spielfluss in 
dieser Phase vollends zum erliegen, freilich zu Gunsten der führenden 
Gastgeber. Als unser Team sich in der Schlussphase wieder fing entstan-

den auch wieder Torchancen, doch mehr als der neuerliche Anschlusstref-
fer sollte gegen eine mit allen Mitteln aufopferungsvoll kämpfende Heim-
mannschaft nicht mehr gelingen. Eine total unnötige Niederlage und ein 
schwieriger Abend, den es jetzt erst einmal zu verdauen gilt…

Bezirksliga Oberschwaben, 11. Spieltag
Sonntag, 19.10.2025, 15:00 Uhr
SV Sulmetingen - FC 1911 2:0 (1:0)
Rasenplatz, Sulmetingen
Zuschauer: 150
1:0 Fabian Gapp (′9), 2:0 Fabian Gapp (′89)
Personell gebeutelt fing man sich früh den Rückstand und den nächsten 
Nackenschlag ein. Danach lieferten unsere Jungs dann zwar einen sor-
tierten Auftritt ab, doch bei den wenigen Offensivaktionen haderte man 
erneut entweder mit Schiedsrichterentscheidungen, oder mit der eigenen 
Umständlichkeit. Man schaffte es schlichtweg nicht den Gegner, der sich 
früh aufs Kontern verlegte, zu knacken. Das zweite Gegentor entstand 
dann aus einem Abspielfehler heraus und war die Entscheidung. Die drit-
te Niederlage in Folge.

Kreisliga B1, 9. Spieltag
Sonntag, 19.10.2025, 15:00 Uhr
SG Scheer/Ennetach - FC 1911 II 1:4 (0:0)
Reserven 4:1 (2:1)
Rasenplatz, Ennetach
Zuschauer: 120
0:1 Valentin Bok (′48), 0:2 Valentin Bok (′49), 1:2 Vincent Heim (′78)
1:3 Valentin Bok (′79), 1:4 Franz Dufner (′90+7)
Im ersten Durchgang betreib unsere überlegene Mannschaft Chancen-
wucher vom feinsten. Erst nach dem Wechsel stellte sich dann die erfor-
derliche Effizienz ein. Man verpasste es allerdings die Partie früher zu 
entscheiden, umso wichtiger dann der postwendende dritte Treffer auf 
das zwischenzeitliche Anschlußtor war. Unterm Strich eine gute Antwort 
auf die Rückschläge zuletzt und ein auch in der Höhe verdienter Sieg.
Team III geriet nach Führung durch einen frühen und harten Platzverweis 
nach Notbremse auf die Verliererstraße, hatte jedoch auch in Unterzahl 
genügend Torchancen dem Spiel noch eine andere Wendung zu geben.

Jugend
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Terminvorschau Jahreskonzert 2025
Am kommenden Wochenende macht sich die Musikkapelle Krauchen-
wies auf den Weg in den schönen Schwarzwald. Dort wird für das anste-
hende Jahreskonzert gearbeitet und fleißig geprobt.
 
Deshalb möchten wir Sie, liebe Mitbürgerinnen und Mitbürger, schon 
heute recht herzlich zu unserem Jahreskonzert am Samstag, 15.11.2025 
um 20 Uhr in den Waldhornsaal nach Krauchenwies einladen.
Unter dem Motto „Lebenswert“ werden wir Ihnen einen klangvollen und 
kurzweiligen Konzertabend bereiten.

Auf Ihren Besuch freuen wir uns schon heute!
 

Seniorenwerk Krauchenwies 
Treffen des neuen Seniorenwerks Krauchenwies
 
Liebe Seniorinnen und Senioren der Gemeinde Krauchenwies,
wir laden Sie am 28.10.2025 ab 15 Uhr ganz herzlich ins Pfarrheim zum 
ersten Treffen den neuen Seniorenwerks ein!
Ob Sie schon lange in unserer Gemeinde leben oder erst kürzlich dazu-
gekommen sind – dieses Treffen ist für alle Seniorinnen und Senioren, 
die Lust auf nette Gespräche, neue Bekanntschaften und ein paar ge-
mütliche Stunden in angenehmer Gesellschaft haben.
Es erwartet Sie eine entspannte Atmosphäre bei Kaffee und Kuchen, 
sowie erfrischenden Kaltgetränken. Im Mittelpunkt stehen das geselli-
ge Beisammensein und der Austausch miteinander. Jede und Jeder ist 
herzlich willkommen!

Wer kommen möchte, aber möglicherweise den weiten Weg nicht alleine 
schafft, kann sich gerne bei Doris Härtl, Tel. 07576/1629, melden. Wir 
holen Sie gerne ab.
 
Wir freuen uns auf zahlreiche Gäste!

 

Sozialverband VdK fordert Erhalt von Pflegegrad 1  
– rund 80.000 Menschen betroffen
Pflegegrad 1 streichen? „Diese Kürzungsorgie ist der falsche Weg!“ In der 
Debatte um die Streichung des Pflegegrads 1 forderte der Sozialverband 
VdK Baden-Württemberg gemeinsam mit dem Paritätischen Wohlfahrts-
verband den Erhalt des Pflegegrads 1. „Der Erhalt der Selbstständigkeit 
im Alter soll der Finanzkrise der Pflegeversicherung geopfert werden? 
Das ist beschämend und absolut unsolidarisch. Richtiger wäre, zunächst 
die geliehenen Corona-Mehrkosten in Milliardenhöhe zurückzuzahlen 
und dann die versprochene große und umfassende Pflegereform endlich 
auf den Weg zu bringen“, sagte Hans-Josef Hotz, Landesverbandsvorsit-
zender des Sozialverbands VdK Baden-Württemberg.
 
Pflegegrad 1 heißt: Erhalt der Selbstständigkeit von 79.933 Menschen in 
Baden-Württemberg. 79.933 Pflegebedürftige haben laut Statistischem 
Landesamt Pflegegrad 1, Stand 2023. In Pflegegrad 1 gibt es kein Pfle-
gegeld, dafür Zuschüsse für den Umbau der Wohnung für mehr Barrie-
refreiheit, den Entlastungsbetrag für die Nachbarschaftshilfe oder Gelder 
für einen Hausnotruf. Das erklärte Ziel des Pflegegrad 1 ist der Erhalt der 
Selbstständigkeit: Er soll es den Menschen ermöglichen, weiter in ihrer 
eigenen Wohnung leben zu können und eben nicht auf stationäre Pflege 
angewiesen zu sein.
 

Jetzt vier Gewaltambulanzen im Land  
– Baden-Württemberg stärkt den Opferschutz
Angst, Schock, Überforderung: Es gibt viele Gründe, warum Opfer nach 
einer Gewalttat nicht sofort zur Polizei gehen. Gleichzeitig gehen wichti-
ge Beweise aber schnell verloren, wenn sie nicht zeitnah gesichert wer-
den. Genau hier setzen die Gewaltambulanzen in Baden-Württemberg 
an: Dort können Betroffene mit dem Angebot der verfahrensunabhängi-
gen Spurensicherung anonym Beweise sichern lassen. Vier Gewaltam-
bulanzen gibt es inzwischen im Land – in Freiburg, Heidelberg, Ulm und 
Stuttgart.
 
Gewaltambulanzen ermöglichen den Betroffenen den Schutz der eige-
nen Daten und die Chance auf eine spätere Strafverfolgung. Auch die 
Krankenkassen erfahren nicht, welche Versicherten die Spurensiche-
rung in Anspruch genommen haben. Die Finanzierung dieser verfahrens
unabhängigen Spurensicherung übernimmt das Land zusammen mit 
den Krankenkassen und den Gewaltopferambulanzen. Für Betroffene 
ist die Beweissicherung somit kostenfrei. Vor Bestehen des Angebots 
einer verfahrensunabhängigen Spurensicherung waren Opfer gezwun-
gen, unmittelbar nach der Tat eine Strafanzeige zu erstatten. Nur so war 
es möglich, eine qualifizierte Untersuchung und Archivierung der Spu-
ren der Tat für eine spätere Gerichtsverhandlung sicherzustellen. Mit der 
verfahrensunabhängigen Spurensicherung in den Gewaltambulanzen ist 
keine Anzeige mehr notwendig. Die Beweise werden aufbewahrt, sodass 
Betroffene auch später noch Anzeige erstatten können – mit solider Be-
weislage.
 

Info-Veranstaltung zum Welt-Diabetestag: 
14. November 2025, 16 Uhr, Stuttgart
Diabetes ist mit über 9 Millionen Betroffenen in Deutschland eine weit-
verbreitete Volkskrankheit. Zum Weltdiabetestags veranstaltet der 
Sozialverband VdK Baden-Württemberg e.V. gemeinsam mit der Lan-
desapothekerkammer Baden-Württemberg (LAK), dem DBW Diabetiker 
Baden-Württemberg e.V. und der Arbeitsgemeinschaft Diabetes Baden-
Württemberg (ADBW) eine Informationsveranstaltung rund um das The-
ma Diabetes.
 
Los geht‘s am Freitag, 14. November, um 16 Uhr im Haus der Wirtschaft 
(Bertha-Benz-Saal) in der Willi-Bleicher-Str. 19 in Stuttgart. Vor Ort gibt 
es zunächst die Möglichkeit einer Ernährungsberatung. Im Anschluss 
starten dann die Fachvorträge – mit Informationen zu Medikamenten
engpässen, Künstlicher Intelligenz und der Abnehmspritze. Die Veran-
staltung endet um 19 Uhr. Alle Interessierten sind herzlich eingeladen, 
an der Veranstaltung mehr über den aktuellen und zukünftigen Stand der 
Medizin zu erfahren.

Ortsverband Krauchenwies  
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„Gesund digital“ – digitale Gesundheitskompetenz verbessern
Die Digitalisierung in Deutschland schreitet voran – auch im Gesundheits-
wesen! Elektronische Patientenakte, E-Rezept oder diverse Gesundheits-
Apps setzen den sicheren Umgang mit digitalen Lösungen voraus. Doch 
gerade ältere Menschen stellen sie auch vor große Herausforderungen. 
Umso wichtiger ist es, die digitale Gesundheitskompetenz zu schulen.

Der Verband der Ersatzkassen liefert unter: www.gesund-digital.info wert-
volle Informationen rund um digitale Gesundheitsthemen – niedrigschwel-
lig und in einfacher Sprache. So werden auf dem Portal zum Beispiel 
digitale Lösungen wie die Elektronische Patientenakte und Videosprech-
stunden vorgestellt. Auch Erklärvideos stehen zur Verfügung. Nutzer kön-
nen das erworbene Wissen danach in einem Quiz interaktiv prüfen.
 

´Landfrauen Ablach
Sprengelveranstaltung  

Einladung, Voranzeige
Einladung zur diesjährigen Sprengelveranstaltung des Landfrauenver-
bandes Biberach-Sigmaringen Sprengel Ablach.
Am Freitag, den 31.Oktober 2025 um 14:00 Uhr findet in der Festhalle 
in Ablach unser jährlicher Land- und Hausfrauennachmittag statt, hierzu 
möchten wir alle Interessierten recht herzlich einladen.
Dieses Jahr wird uns  „Friedel Kehrer“ mit ihrem Comedy-Programm 
unterhalten.
 
Die Ablacher Landfrauen werden Sie mit Kaffee und Kuchen bewirten.
Wir freuen uns auf Euer Kommen und wünschen uns einen interessan-
ten und gemütlichen Nachmittag.
 
Es sind alle interessierten Frauen und Männer recht herzlich eingeladen.
Landfrauen Ablach
 

 
21. Oldie Night im Waldhorn in Krauchenwies!
Am kommenden Samstag, 25. Oktober 2025 können Sie mit dem Kul-
turzirkel mal wieder richtig Party feiern. Im Waldhorn in Krauchenwies 
veranstalten wir zusammen mit der Band „Shake Five“ bereits zum 21. 
Mal die legendäre „Oldie Night“. Tanzen, Grooven, Chillen oder ein-
fach nur Zuhören - alles ist möglich bei perfekt gespielter Live-Musik von 
Shake Five, der Rockband hier in der Region.
 
Die Band „Shake Five“ mit 
Manfred Dufner (Schlag-
zeug), Dieter Löffler 
(Bass), Siegfried „Jack“ 
Kernler (Gitarre), Peter 
Fischer (Gitarre) und Rai-
ner Kempf (Tasten) spielt 
weiterhin die Musik der 
60er, 70er und 80er Jahre, 
natürlich ohne Sequenzer 
und Bandmaschinen, alles ist handgemacht und ohne großen Firlefanz 
- einfach Live-Musik vom Allerfeinsten. Hier erleben Sie noch richtige 
Rock`n` Oldies, gespielt von fünf versierten Musikern, die wirklich was 
davon verstehen, denn sie machen nicht nur seit Jahrzehnten diesen 
Sound, sondern sie leben ihn auch nach dem Motto - Rock`n` Roll I 
gave you all the best years of my life.....
 
Auf dem Programm stehen unvergessene Hits der vergangenen 60 Jah-
re, von den Beatles, Rolling Stones und Creedence Clearwater Revival 
bis hin zu Deep Purple, Status Quo und Uriah Heep. Genau die Musik, 
die für eine tolle Partystimmung sorgt, bei der man tanzen, nette Leute 
treffen oder einfach nur entspannt zuhören kann.

Und dann möchten wir an dieser Stelle auch noch unbedingt auf das Buch 
„Oberschwaben rockt!“ hinweisen, das Dieter Löffler und Peter Fischer 
von der Band „Shake Five“ geschrieben haben und das Anfang Septem-
ber 2025 im Gmeiner Verlag erschienen ist. Auf 448 Seiten beleuchten 
die beiden Autoren das Musikgeschehen in der Region von den 1950er 
Jahren bis in die Gegenwart. Sie finden im Buch alle die Bands, die in 
den verschiedenen Tanzlokalen in der Region die jungen Leute mit Live-
Musik verwöhnt und auf die Tanzfläche gelockt haben. Und natürlich gibt 
es in diesem wunderbaren Buch auch noch ganz viel mehr Geschichten 
und Informationen! Eine wirklich sehr interessante Lektüre mit zahlreichen 
Fotos, gemacht für die „jungen Leute von damals“, die auch heute noch mit 
großer Begeisterung zur Oldie Night ins Waldhorn kommen.
Denn das „Feeling“ ist immer noch wie damals in den 70ern - beim Tanz 
im Waldhorn in Krauchenwies. Überzeugen Sie sich doch einfach selbst 
davon und schauen vorbei, bei der „Oldie Night 2025“. Wir freuen uns auf 
den Sound von „Shake Five“, eine richtig tolle Party und natürlich ganz 
besonders auf Sie!

Wenn Sie also bei guter Musik tanzen und nette Leute treffen wollen, 
dann sind Sie an diesem Abend im Waldhorn in Krauchenwies genau 
richtig. Sie können wieder aus einem reichhaltigen Getränkeangebot 
wählen oder sich auch an der Sektbar vergnügen. Und für Ihr leibliches 
Wohl wird der Kulturzirkel ebenfalls sorgen.
 
Eintritt:  10,00 Euro (Karten nur an der Abendkasse)
Beginn:  20.00 Uhr,  Einlass: ab 19.00 Uhr
 

Und auch die nächste Veranstaltung im Hirschsaal in Hausen am An-
delsbach steht schon wieder ganz unmittelbar bevor. Am Sonntag, 9. No-

vember 2025 ist die 
wunderbare Judith 
Bach beim Kultur-
zirkel zu Gast und 
präsentiert uns als 
Claire Allene ihr So-
loprogramm „END-
LICH - Ein Stück 
für immer!“. Judith 
Bach ist die Gewin-
nerin der Tuttlinger 
Krähe 2024, und 
das völlig zu Recht, 
weil sie einfach eine 
ganz großartige 
Künstlerin ist. Und 
die müssen Sie ein-
fach erleben!
 
 

„Endlich - Ein Stück für immer!“
Ein Friedhof, viel Himmel und jede Menge lockere Schrauben.
Auch in ihrem zweiten Solostück macht Claire ihr Ding: Die Berlinerin 
singt, philosolophiert und verspielt sich gut und gern am Klavier.
So vieles ist anders, seit sie ihre weise Oma Fritz nur noch auf dem 
Friedhof besuchen kann. Claire  - mittlerweile Motorradfahrerin -  erfährt, 
dass an einem Ort, wo Erinnerungen und Grabinschriften langsam ver-
blassen, Geschichten so lebendig werden können, wie nirgendwo sonst. 
Sogar ihre eigene!

Foto: Markus Keller
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Ein Stück Chansonkabarett - überraschend, zart und frech!
 
Eintritt:  Vorverkauf: 18,00 Euro,  Abendkasse: 20,00 Euro
Beginn:  19.00 Uhr,  Einlass: ab 18.00 Uhr
 
Karten für die Veranstaltung können Sie auf unserer Internetseite unter 
www.kulturzirkel.de online bestellen, bei der Bäckerei Birkofer in Hau-
sen am Andelsbach zum Vorverkaufspreis erwerben oder eventuell dann 
auch noch an der Abendkasse kaufen.
 

Und auch diese Termine sollten Sie sich schon mal vormerken:
29.11.2025	 Poetry Slam und A-Cappella Gesang im Hirschsaal
10.01.2026	 Dagmar Schönleber im Hirschsaal in Hausen a.A.
 

Weitere Informationen zum Kulturzirkel und zu allen Veranstaltungen, 
wie Beginn, Einlass, Eintrittspreise und vieles mehr, finden Sie stets auf 
unserer Internetseite unter www.kulturzirkel.de  Dort können Sie jetzt 
schon die Eintrittskarten für alle Veranstaltungen zum Vorverkaufspreis 
online bestellen und an der Abendkasse hinterlegen oder sich aber auch 
zusenden lassen. Schauen Sie doch immer wieder mal auf unserer Inter-
netseite vorbei - es lohnt sich!
 
Die Veranstaltungen finden im wunderschönen Hirschsaal in Hausen 
am Andelsbach statt, der mit seinem besonderen Flair weiterhin genau 
den richtigen Rahmen für unser Kulturprogramm bietet. Wir freuen uns 
sehr, wenn Sie zahlreich von unserem angebotenen Kultur-Programm 
Gebrauch machen. Gönnen Sie sich doch hin und wieder ein paar Stun-
den gute Laune und Heiterkeit beim Kulturzirkel Hausen am Andelsbach. 
Und natürlich werden wir bei allen Veranstaltungen auch wieder für Ihr 
leibliches Wohl sorgen.
 
Kulturzirkel Hausen am Andelsbach e.V.
 

Seniorentreff im Rathaus – Spiela und Schwätza
am Mittwoch, 29. Oktober 2025 um 14.00 Uhr
Zum Spielenachmittag der Senioren im Untergeschoss des Rathauses 
laden wir alle, die Lust am Spielen haben, herzlich ein. Wir spielen Skipo, 
Binokel, Skat und sonstige Karten- oder Brettspiele. Wer nicht spielen 
will kann auch nur zum schwätzen kommen. Wir freuen uns über jeden 
Besuch.
Wir holen gerne alle ab, die nicht zu Fuß zum Rathaus kommen können. 
Bitte unter der Tel.Nr. 7499 oder 7057 anmelden.

Wir hoffen auf zahlreichen Besuch
                                                                                                             

Sanierungsarbeiten in Stetten am kalten Markt  
starten in den dritten Bauabschnitt
Das Landratsamt Sigmaringen setzt die Straßensanierungsarbeiten in 
Stetten am kalten Markt fort. Die Arbeiten für den dritten und letzten Bau-
abschnitt beginnen voraussichtlich am Montag, 27. Oktober. Zuvor war 
bereits die Ortsdurchfahrt der Landesstraße 197 (Haupt- beziehungswei-
se Lagerstraße) saniert worden. Derzeit laufen die Arbeiten am Kreisver-
kehr auf der L 218 vor dem Industriegebiet Reboul.
 
Mit Beginn des dritten Bauabschnitts wird der Kreisverkehr vor dem In-
dustriegebiet Reboul wieder freigegeben und die provisorische Zufahrt 
ins Industriegebiet rückgebaut. Ebenso wird der Ast der Landesstraße 
218 zwischen dem Kreisverkehr und der Kreuzung mit der Kasernen-
einfahrt/Hardtstraße wieder für den Verkehr freigegeben. Die bisherige 
Zufahrt zum Industriegebiet Reboul aus Richtung Frohnstetten wird dann 

allerdings nicht mehr zur Verfügung stehen. Der Bereich zwischen dem 
Kreisverkehr und der Rampe der L 218 aus Richtung Storzingen wird 
voraussichtlich bis Freitag, 14. November, für den Verkehr voll gesperrt.
 
Umgeleitet wird der Verkehr aus Richtung Glashütte in Richtung Frohn
stetten und Storzingen weiterhin über die Storzinger Straße. In Richtung 
Frohnstetten wird der Verkehr unter der Brücke der Landesstraße 453 
hindurch und auf die unmittelbar danach folgende Auffahrtsrampe ge-
führt. Ebenso jeweils in umgekehrter Richtung.
 
Parallel zum dritten Bauabschnitt wird die Nusplinger Straße (Kreisstra-
ße 8210) in Stetten saniert. Dort erfolgt die Umleitung über die parallel 
verlaufende Friedhofstraße.
 
Die Arbeiten sind witterungsabhängig, Änderungen im Zeitplan sind da-
her möglich. Änderungen im Busverkehr geben die Busunternehmen 
selbst bekannt.
 
Informationen über die mit dieser Baumaßnahme verbundenen Ver-
kehrsbeschränkungen können im täglich aktualisierten Baustellenin-
formationssystem (BIS) des Landes Baden-Württemberg unter www.
verkehrsinfo-bw.de abgerufen werden.
 

Einbürgerungsfeier würdigt die individuellen Wege 
zur deutschen Staatsbürgerschaft
Bei einer Einbürgerungsfeier im Landratsamt hat Landrätin Stefanie 
Bürkle 94 Frauen, Männern und Kindern aus 28 Nationen gratuliert, die 
zwischen Januar 2023 und März 2025 die deutsche Staatsbürgerschaft 
angenommen haben. Die Familien der neuen Staatsbürgerinnen und 
Staatsbürger nahmen an der Veranstaltung ebenso teil wie Bürgermeis-
terinnen und Bürgermeister sowie Vertreterinnen und Vertreter aus Poli-
tik und Gesellschaft. „Es war ein langer Weg – und für manche von Ihnen 
auch ein steiniger“, sagte die Landrätin in ihrer Ansprache, in der sie die 
ganz unterschiedlichen Lebensgeschichten und Wege würdigte, die jede 
und jeder Einzelne zu diesem besonderen Tag führte.
 
Stefanie Bürkle betonte, dass der Weg zur deutschen Staatsangehö-
rigkeit nicht nur von persönlichen Entscheidungen, sondern auch von 
klaren rechtlichen Voraussetzungen geprägt sei. Neben allen formellen 
Anforderungen, so die Landrätin weiter, sei vor allem der Entschluss zur 
Einbürgerung ein bedeutender Schritt. „An dem Punkt, an dem es sich 
richtig anfühlt, ist die Entscheidung für die Einbürgerung ein wichtiges 
und richtiges Signal“, sagte sie. „Sie zeigen damit, dass Sie dazugehören 
wollen, dass Sie Teil unserer deutschen Gesellschaft sein möchten – und 
dass Sie bereit sind, diese Verantwortung mitzutragen.“
 
Zum Abschluss ihrer Rede erinnerte die Landrätin an den ersten Artikel 
des Grundgesetzes: „Die Würde des Menschen ist unantastbar.“ Dieses 
Prinzip sei die Maßgabe allen staatlichen Handelns, Fundament unserer 
Freiheit und zugleich Verpflichtung eines jeden einzelnen von uns, die 
Freiheit jedes anderen zu achten.
 
Besondere Aufmerksamkeit erhielt auch die Rede von Noori Mato, der 
als neu eingebürgerter Staatsbürger seine bewegende Geschichte teilte. 
Er berichtete von seinen Erfahrungen als Jeside im Irak, von der Vertrei-
bung durch den sogenannten Islamischen Staat und seinem Neuanfang 
in Deutschland. Nach vielen Jahren des Engagements in der ehrenamtli-
chen Arbeit habe er hier eine neue Heimat gefunden, sagte er. Heute ar-
beitet Mato im Landkreis Sigmaringen als Erzieher und gibt seine Werte 
von Offenheit und Gemeinschaft an junge Menschen weiter.
 
Weitere neue Staatsbürgerinnen und Staatsbürger berichteten eben-
falls von ihrem sehr persönlichen Weg nach Deutschland und zur 
deutschen Staatsbürgerschaft. Dabei zeigte sich die von der Landrätin 
erwähnte Vielfalt der Lebenswege: Menschen, die in Deutschland ge-
boren und aufgewachsen sind und für die die Einbürgerung der letzte 
logische Schritt war, kamen ebenso zu Wort wie Frauen und Männer, 
die in Deutschland als ihrer neuen Heimat Freiheit und Zugehörigkeit 
erfahren haben oder für sich selbst erstmals den Begriff „Geborgenheit“ 
erfahren konnten.

Landratsamt Sigmaringen
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Begleitet wurde der Abend von vier Musikschülerinnen der Musikschule 
Mengen unter der Leitung von Erwin Welte, die mit ihren Beiträgen für 
einen festlichen Rahmen sorgten.
 

Entsorgungsanlage Ringgenbach  
beendet verlängerte Öffnungszeit
Mit der auslaufenden Vegetationszeit endet am Samstag, 25. Oktober, 
die verlängerte Öffnungszeit der Entsorgungsanlage der Kreisabfallwirt-
schaft in Ringgenbach: An diesem Samstag hat die Anlage letztmals ab 
8 Uhr geöffnet.
 
Am Samstag, 1. November, ist die Entsorgungsanlage wegen des Feier-
tags (Allerheiligen) geschlossen. Ab Samstag, 8. November, sind Anlie-
ferungen wieder zu den üblichen Öffnungszeiten möglich: montags von 
8.30 bis 12 Uhr und von 13 bis 16.30 Uhr, dienstags bis donnerstags 
von 8 bis 12 Uhr und von 13 bis 16.30 Uhr, freitags von 8 bis 12 Uhr und 
von 13 bis 17 Uhr sowie samstags von 9 bis 12 Uhr. Die letzte Einfahrt 
ist 15 Minuten vor der Schließung zur Mittagszeit und zum Ende der 
Öffnungszeit möglich.
 
Um zügige Abladevorgänge auf der Entsorgungsanlage zu gewährleis-
ten, bittet die Kreisabfallwirtschaft bei der Anlieferung von verschiedenen 
Abfallstoffen darum, diese bereits beim Beladen des Fahrzeugs gut vor-
zusortieren. Damit können Wartezeiten beim Einlass reduziert werden.
 
Weitere Informationen sind über die Abfall-App der Kreisabfallwirtschaft und 
über die Internetseite www.landkreis-sigmaringen.de erhältlich. Fragen be-
antworten die Mitarbeitenden der Abfallberatung gerne unter der Telefon-
nummer 07571 102-6677 und per E-Mail an abfallberatung-kaw@lrasig.de.
 

Führung durch die „LandLeben“-Ausstellung  
in der Kreisgalerie Schloss Meßkirch
In der Kreisgalerie Schloss Meßkirch ist seit Mitte Oktober die neue Son-
derausstellung „LandLeben – Mensch. Natur. Heimat.“ zu sehen. Eine 
Führung durch die Ausstellung am Sonntag, 2. November, um 15 Uhr 
geht auf verschiedene Perspektiven zum Landleben ein und vermittelt 
die Zusammenhänge von historischer Entwicklung des sogenannten 
„Landlebens“ sowie von künstlerischen Positionen zwischen Heimatma-
lerei, moderner Fotokunst und klassischen Gemälden. Ein spezieller Fo-
kus liegt auf konkreten Beispielen für das Leben von und mit dem Land 
– etwa Wanderschäferei, Streuobstanbau und Forstwirtschaft.

St. Anna, Ablach

Mittwoch, 05.11.	 19.00 Uhr	 Eucharistiefeier
		  mit Seelengedenken
 

St. Kilian, Bittelschieß
Samstag, 01.11.	 14.00 Uhr	 Wortgottesdienst zu Allerheiligen, 
		  mit Kriegergedenken
Donnerstag, 06.11.	 19.00 Uhr	 Eucharistiefeier
		  mit Seelengedenken

 
St. Nikolaus, Göggingen
Samstag, 01.11.	 09.00 Uhr	 Eucharistiefeier zu Allerheiligen, 
		  mit Kriegergedenken
Sonntag, 02.11.	 09.00 Uhr	 Eucharistiefeier
		  mit Seelengedenken

St. Odilia, Hausen a.A.
Samstag, 01.11.	 10.00 Uhr	 Wortgottesdienst 
		  zu Allerheiligen
Dienstag, 04.11.	 19.00 Uhr	 Eucharistiefeier 
		  mit Seelengedenken
Samstag, 08.11.	 16.00 Uhr	 Wortgottesdienst 
		  anschl. Kriegergedenken
 

St. Laurentius, Krauchenwies
Samstag, 01.11.	 10.30 Uhr	 Eucharistiefeier 
		  zu Allerheiligen
Sonntag, 02.11.	 10.30 Uhr	 Eucharistiefeier 
		  mit Seelengedenken
Mittwoch, 05.11.	 16.00 Uhr	� Ökum. Gottesdienst 
		  mit Seelengedenken 
		  im Seniorenheim
Sonntag, 09.11.	 10.30 Uhr	 Eucharistiefeier
 

St. Ulrich, Rulfingen      
Samstag, 25.10.	 09.00 Uhr	 Eucharistiefeier
Samstag, 01.11.	 09.00 Uhr	 Wortgottesdienst zu Allerheiligen
Freitag, 07.11.	 19.00 Uhr	 Eucharistiefeier 
		  mit Seelengedenken
Sonntag, 09.11.	 09.00 Uhr	 Eucharistiefeier

Evangelische Kirchengemeinde Meßkirch
Evangelisches Pfarramt, Conradin-Kreutzer-Str. 17, 88605 Meßkirch
Pfarrbüro: Tel.: 07575-3361 Fax: 93600
Bürozeiten: Mo,Di,Do,Fr  9.00-11.00 Uhr
pfarrbuero@ev.kirche-messkirch.de
Pfarrerin Anja Kunkel: Tel..: 07575-925382
pfarrerin@ev.kirche-messkirch.de; Termine nach Vereinbarung
www.kirche-messkirch.de
 

Wochenspruch: Heile du mich, Herr, so werde ich heil; hilf du mir,
so ist mir geholfen.                                                        (Jeremia 17,14)
 

Samstag, 25. Oktober
11.00 Uhr	 Taufgottesdienst für Leana Repp (Pfarrer K. Mehl)
 
Sonntag, 26. Oktober (19.Sonntag nach Trinitatis)
  9.30 Uhr	 Gottesdienst (Pfarrerin A. Kunkel)
19.00 Uhr	 Taizé-Andacht in der Liebfrauenkirche
 
Freitag, 31. Oktober (Reformationstag)
18.00 Uhr	 Gottesdienst am Reformationstag in der Christuskirche
	 in Pfullendorf (Pfarrer S. Degen)
 
Sonntag, 2. November (20.Sonntag nach Trinitatis)
  9.30 Uhr	 Gottesdienst mit Abendmahl (Pfarrerin A. Kunkel)
 
 
Taizé-Andacht
Herzliche Einladung am Sonntag, 26. Oktober um 19.00 Uhr in der Lieb-
frauenkirche. Musikalisch begleitet vom Taizé-Chor unter der Leitung von
Paula Hassa.
 

Haus der Begegnung Bet-El 
„Bunt sind schon die Wälder  .  .  . 
“ Offenes Singen von Volks- und Wanderliedern mit Elisabeth Sigmund 
am Akkordeon.
Freitag, 31.10.2025 um18:00 im Sägeweg 3, 88605 Sauldorf
Herzliche Einladung an alle; der Eintritt ist frei.

Kirchliche Mitteilungen
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Evangelische Kirchengemeinde Sigmaringen
Bürozeiten:
Ev. Gemeindebüro, Karlstr. 24
Montag, Dienstag, Donnerstag
von 8:30 Uhr – 11:00 Uhr und
Mittwoch von 10:30 Uhr – 13:00 Uhr und 14:00 Uhr – 15:30 Uhr
gemeindebuero.sigmaringen@elkw.de
 
Das Büro „mittendrin - Kirche am Markt“ ist geöffnet
Montag, Dienstag, Donnerstag, Freitag
von 9:30-12:30 – 14:00-17:00 Uhr und
Samstag von 9:30 Uhr – 12:30 Uhr
www.mittendrin-sigmaringen.de

Gottesdienste:
Sonntag, 26.10.2025, 19. Sonntag nach Trinitatis
09:00 Uhr	 Gottesdienst in der Krankenhauskapelle, Dr. Sill
10:00 Uhr	 Gottesdienst in der Kreuzkirche, Ströhle
Gottesdienst mit dem Posaunenchor im Anschluss Matineé mit dem Po-
saunenchor und der Kantorei sowie Gemeindeessen

Freitag, 31.10.2025
10:00 Uhr	 Gottesdienst im Josefinenstift, Dr. Sill
19:00 Uhr	 Gottesdienst in der Ev. Stadtkirche, Sauer
	 Gottesdienst zum Reformationstag

Veranstaltungen:
Sonntag, 26. Oktober 2025
11.15 Uhr, Matinée, Kreuzkirche, Binger Straße 9, Sigmaringen
Am Sonntag findet wieder die traditionelle Matinée nach dem Sonntags-
gottesdienst statt. Der Posaunenchor und dieses Mal auch die Kanto-
rei der evangelischen Kirchengemeinde werden dieses Morgenkonzert, 
das schon seit vielen Jahren immer im Oktober stattfindet, gemeinsam 
gestalten. Der Erlös des Konzerts ist für die Sanierung der Kreuzkir-
che bestimmt. Die Sanierung der Dachkonstruktion wurde im Sommer 
über mehrere Wochen durchgeführt. Die Kosten dafür belaufen sich auf 
143.000 €, die zum Großteil durch die Kirchengemeinde zu tragen sind. 
Im Anschluss gibt es Maultaschen und Kartoffelsalat, Kaffee und Ku-
chen. Herzliche Einladung!
Wer einen Kuchen spenden möchte, bringe ihn gerne einfach am Sonn-
tag mit. Vielen Dank.
 
Dienstag, 28. Oktober 2025
14:30 Uhr Kaffee-Runde miteinander – mit Gesprächen. Wer Lust 
hat, kann handarbeiten, basteln, malen etc. Neue Gesichter (auch zum 
Reinschnuppern) gerne auch Männer, sind herzlich willkommen. Hand-
arbeit ist keine Pflicht. Wir treffen uns in der Anna-Fink-Stube, Ev. Ge-
meindehaus, Karlstr. 24. Es wird ein Betrag von 1.-€ pro Woche für die 
Kaffeekasse eingesammelt. Infos gerne bei Henriette Meyer unter Tel: 
07571-725686.
 
Mittwoch, 29. Oktober 2025
09:15 Uhr - 10:30 Uhr, Krabbelgruppe, 
Kreuzkirche, Binger Straße 9, Sigmaringen
Die Teilnehmerzahl ist begrenzt. Bei Interesse bitte melden bei Pfarramt I, 
Tel. 07571-683014
 
Der ökumenische Kleiderladen
„KleiderReich“, In der Vorstadt 2, Sigmaringen, Telefon 0170 – 6959136. 
Wir bitten darum, nur saubere und intakte Ware abzugeben. 
Haben Sie Lust ehrenamtlich das Team am Freitag oder Samstag zu 
unterstützen? 

Wir freuen uns auf Ihre Rückmeldung bei Susanna Fitz
Susanna.Fitz@elkw.de oder 07571-184 32 33

Öffnungszeiten:
Dienstag, Donnerstag, Samstag	 10:00 – 14:00 Uhr
Mittwoch, Freitag	 14:00 – 18:00 Uhr

Wichtige Hinweise zur Kleiderabgabe im KleiderReich
Nachdem viele andere Annahmestellen die Annahme von Kleidern ein-
gestellt haben, bekommt das KleiderReich immer häufiger Kleidung, die 
nicht mehr verkauft werden kann. Diese müssen wir aussortieren.

Daher eine Bitte: Bitte geben Sie nur Kleidung ab, die wirklich verkäuf-
lich ist. Im Zweifelsfall können Sie gerne die Verkäuferinnen fragen. Nicht 
mehr tragbare Kleidung kann auch über die Mülltonne entsorgt werden. 
Damit wir unsere Lager wieder leer bekommen, haben wir uns entschie-
den, aktuell nur 2 Säcke bzw. Kartons pro Abgabe anzunehmen. Schuhe 
können derzeit nicht abgegeben werden.

 
Allgemeine Hinweise und Telefonnummern
Das ev. Gemeindebüro in der Karlstraße 24 in Sigmaringen ist am
Übliche Kontaktzeiten vor Ort und telefonische Erreichbarkeit unter 
Tel. 07571-683010
Mo, Di, Do	 08:30-11:00 Uhr
Mi	 10:30-13:00 Uhr
Mail: Gemeindebuero.Sigmaringen@elkw.de
 

Bitte wenden Sie sich auch an das ökumenische Büro 
„mittendrin-Kirche am Markt“.
Kontaktzeiten und telefonische Erreichbarkeit unter 07571-730930:
Mo, Di, Do, Fr		 9:30 -12:30 und von 14:00 -17:00 Uhr
Samstag		 9:30 -12:30 Uhr
Mail: info@mittendrin-sigmaringen.de

Wissenswertes / Aktuelles

Medizinische Kompetenz wächst weiter:  
SRH MVZ Landkreis Sigmaringen feiert Praxisüber-
nahme in Sigmaringen
Mit der Übernahme der gastroenterologischen Praxis der Dres. 
Richter erweitert das SRH MVZ Landkreis Sigmaringen sein medi-
zinisches Angebot und stärkt die ambulante Versorgung im Land-
kreis Sigmaringen.
Die SRH MVZ Landkreis Sigmaringen GmbH hat ihr medizinisches An-
gebot erweitert und Anfang Oktober die Praxis für Innere Medizin - Gas-
troenterologie in Sigmaringen der Dres. med. Astrid und Frank Richter 
übernommen.
Zur feierlichen Praxiseinweihung kamen zahlreiche Gäste, darunter Sig-
maringens Bürgermeister Dr. Marcus Ehm, die zuweisende Ärzteschaft 
sowie Sven Schönfeld, Geschäftsführer der SRH Kliniken Landkreis Sig-
maringen. Gemeinsam mit den Praxis- und MVZ-Mitarbeitenden wurde 
die gelungene Integration der Facharztpraxis in das medizinische Ver-
sorgungsnetz gefeiert.
 „Mit der Übernahme der gastroenterologischen Facharztpraxis der Dres. 
Richter gewinnen wir hochkompetente medizinische Expertise für den 
Landkreis. Uns ist wichtig, dass wir die hervorragende Arbeit des Teams 
nicht nur fortführen, sondern auch weiterentwickeln“, sagte Peggy Ha-
nisch, Geschäftsführerin des SRH MVZ Landkreis Sigmaringen GmbH. 
„Die enge Verzahnung mit den SRH Kliniken Landkreis Sigmaringen 
bleibt dabei unser großer Vorteil für eine ganzheitliche und wohnortnahe 
Versorgung der Patienten.“
 Alle Mitarbeiter:innen der Praxis wurden übernommen und verstärken 
weiterhin das Team. Dr. med. Astrid Richter und Dr. med. Frank Rich-
ter bringen umfassende fachliche Kompetenz aus den Bereichen Innere 
Medizin und Gastroenterologie mit und genießen einen hervorragenden 
Ruf im Landkreis.
Mit diesem Schritt stärkt das SRH MVZ Landkreis Sigmaringen sein 
Netzwerk an Facharztpraxen und setzt auf eine nachhaltige Sicherung 
der ambulanten Versorgung vor Ort.
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Haus der Natur Beuron
Filzkurs Kürbisse. 
Donnerstag, 30. Oktober, 14:30 Uhr (Anmeldung bis 28.10.)
Filzen ist nicht nur was für Erwachsene. Alles was man dazu braucht, ist 
Lust aufs Filzen und ein wenig Durchhaltevermögen. Mit Nadel und Wol-
le lassen sich viele verschiedene Figuren herstellen, wie z.B. Kürbisse 
beim Filzkurs am Donnerstag, 30. Oktober, um 14:30 Uhr. Geeignet für 
Jugendliche und Kinder ab 6 Jahren. Treffpunkt: Haus der Natur, Se-
minargebäude; Leitung: Daniela Kiene; Gebühr: Erwachsene 13,- Euro, 
Kinder 7,50 Euro inkl. Material; Anmeldung bis 28. Oktober beim Haus 
der Natur, Telefon 07466/9280-0, info@nazoberedonau.de.
 
Beuron. Filzkurs Schneemänner. 
Mittwoch, 5. November, 14 Uhr (Anmeldung bis 03.11.)
Mit einer Filznadel und Schafwolle aus dem Naturpark werden am Mitt-
woch, 5. November, 14 bis 17 Uhr Schneemänner gefilzt. Mitzubringen 
sind Lust und etwas Ausdauer. Geeignet für Erwachsene und Kinder ab 
10 Jahren. Treffpunkt: Haus der Natur, Seminargebäude; Leitung: Mar-
lies Martin; Gebühr: 12,- Euro inkl. Material; Anmeldung bis 3. November 
beim Haus der Natur, Telefon 07466/9280-0, info@nazoberedonau.de.
 

Energietipp: Heizthermostat richtig einstellen
Mit dem Heizthermostat können Sie ganz einfach Energie sparen und für 
ein angenehmes Raumklima sorgen. Jede Stufe steht für eine ungefähre 
Temperatur: Stufe 3 entspricht etwa 20 °C – ideal fürs Wohnzimmer. Schlaf-
zimmer? Hier reichen 16-18 °C, also Stufe 2-2,5. Wichtig: Drehen Sie die 
Heizung nicht voll auf, um schneller zu heizen. Das bringt nichts, da die 
Temperatur immer gleich langsam steigt – dafür verbrauchen Sie unnötig 
viel Energie. Nutzen Sie bei längerer Abwesenheit die Absenkfunktion (z. B. 
Stufe 1). So vermeiden Sie Wärmeverlust, ohne auszukühlen. Mit der richti-
gen Einstellung sparen Sie Heizkosten und schonen die Umwelt!
 
Übrigens: Die Energieagentur Oberschwaben und Energieberatung der 
Verbraucherzentrale Baden-Württemberg bieten kostenlose Tipps zum 
Energiesparen an. Terminvereinbarung unter 0751 764 70 70 oder unter 
0800 809 802 400 (kostenfrei). Einfach nachfragen und doppelt sparen – 
für den Geldbeutel und die Umwelt!

Exkursion zur Abraham-a-Sancta-Clara-Gedenkstätte
Zu einer Exkursion nach Kreenheinstetten in die Abraham-a-Sancta-Clara-
Gedenkstätte lädt das Bildungswerk Meßkirch am Samstag, 25. Oktober, 
ein. Beginn der Führung ist um 15 Uhr. Abraham a Sancta Clara, der 
sprachgewaltigste christliche Prediger des 17. Jahrhunderts im deutsch-
sprachigen Raum, war ein Bestsellerautor von europäischem Rang und 
hatte entscheidende Bedeutung für die Entwicklung der deutschen Spra-
che. Sein Name galt als Markenzeichen für populär-unterhaltsame Pre-
digttexte. Abraham a Sancta Clara wurde im Juli 1644 in Kreenheinstetten 
im Gasthaus „Traube“ geboren. Er starb am 1. Dezember 1709 in Wien.
Am Geburtsort des berühmten Barock-Predigers Abraham a Sancta Cla-
ra, in Kreenheinstetten, ist im ehemaligen Ökonomiegebäude des Dorf-
pfarrers („Pfarrscheuer“) eine kleine, aber feine Gedenkstätte unterge-
bracht, die vom Leben und Werk des sprachgewaltigen Mannes erzählt. 
Die beiden Leiterinnen der Gedenkstätte, Birgit Riester und Elisabeth 
Hafner, geben Einblicke in die Exponate und Schriften der Dauerausstel-
lung und kennen so manche Anekdote. Die Anfahrt erfolgt privat. Treffen 
ist vor der Gedenkstätte direkt neben der Kirche.
 
Kunstkurs für Kinder widmet sich dem Stillleben
MyArtPainting, der Kunstkurs für Kinder (7–11 Jahre) widmet sich ab Montag, 
27. Oktober, unter der Leitung der Künstlerin Carola Riester dem Stillleben – 
mit einer kleinen, aber ausdrucksstarken Farbpalette, die viele kreative Mög-
lichkeiten eröffnet. Zum Kursschwerpunkt zählt die Vereinfachung der Form, 
das Finden einer Abstraktion sowie Zeichnung, Acryl und Ölfarbe. Ebenso 
erfahren die Kinder, wie aus wenigen Farben ein ganzes Bild entsteht. Der 
Kurs schafft Raum für intensives künstlerisches Arbeiten bei individueller Un-
terstützung, um die persönlichen Fähigkeiten weiterzuentwickeln. Alle Ma-
terialien und Farben werden vom Bildungswerk zur Verfügung gestellt. Mit-

bringen brauchen die Kinder nur Freude am Zeichnen und Malen, Offenheit 
und Neugier. Kurs 1 ist von 15.30 bis 17 Uhr, Kurs 2 von 17.10 bis 18.40 Uhr. 
Beide Kurse finden im Schlössle, im ehemaligen Notariat, statt.
 
Alle aktuellen Informationen beziehungsweise Änderungen finden sich 
im Internet auf der Homepage des Bildungswerks unter messkirch-
sauldorf.de/bildungswerk-messkirch/. Anmeldungen zu Kursen sind per 
Mail vor Kursbeginn an kursanmeldung@bildungswerk-messkirch.de zu 
richten oder telefonisch bei Ulrike Beppler unter 07575 925448 möglich.
 

Bürgerbahn verlängert die Zugsaison im Räuberland …
·	 26. Oktober: „Schankmagd Josepha“ in Pfullendorf
·	 26. Oktober: Eisenbahn-Kindererlebnistag
·	 2. November: Räuber halbtags im Zug
·	 2. November: Sonderführung „Heimspiel“ in Ostrach
An den Sonntagen 26. Oktober, 2. und 16. November verlängert die 
ehrenamtlich geführte Bürgerbahn die Saison auf der Räuberbahn. 
Dann aber wieder mit dem Bürgerbahnfahrplan zwischen Pfullendorf und 
Altshausen. Nutzen Sie die Chance, das Räuberland per Bahn zu erkunden
Es gilt jeweils der Bürgerbahn-Fahrplan!!!
 
Sonntag, 26. Oktober: Von Bürgern, Bier und alten Zeiten – die 
Schankmagd Josepha erzählt
„Grüß Gott! Kennt ihr mi? I bin d´Josepha, und hier beim Kronawirt .. it 
bloß Schankmagd! Ohne mi dät´s Wirtshaus nie it laufa! Und weil em 
Kronawirt sei Weib allweil im Kindsbett liegt, schickt ma halt mi durchs 
Städtle. Aber i woiss, wie i Zeit abzwacka ka für mi! Und i kenn mit halt 
au aus in Pfullendorf, weil en Wunderfitz bin i scho. Und wenn ihr Zeit 
und Luscht hond, dann kommet halt mit. I sott eh no hinta num durchs 
Städtle – dann verzell i euch was hier so los isch anno 1774. Auf goht’s.“
Wer einen Blick hinter die Kulissen der „guten alten Zeit“ werfen will, 
sollte Josepha, der Schankmagd, folgen. Im Kostüm führt sie in die glor-
reiche Zeit um 1774, als Pfullendorf noch Reichsstadt war. Sie schwätzt 
wie ihr der Schnabel gewachsen ist und verrät dabei das ein oder andere 
Geheimnis. So weiß sie, warum es schon wieder ein lediges Kind gibt 
oder wie es um die Einnahmequellen der Stadt steht. Ungeniert plau-
dert sie über die Eigenheit der Bewohner und die politische Macht der 
Männer. Ein Stadtrundgang mit Josepha zeigt eben, wie es wirklich war.

Beginn:	 10:45 Uhr
Treffpunkt:	 Marktplatz Pfullendorf, 
	 Sitzgruppe bei der Tourist-Information
Dauer:	 75 min
Kosten:	 Erwachsene 5,- €, Kinder unter 12 Jahren kostenfrei, 
	 Anmeldung nicht erforderlich
Es gilt der Fahrplan Sonn- und Feiertagsfahrplan des Saisonver-
kehrs!!! Es gilt der Bürgerbahn-Fahrplan!
 
Sonntag, 26. Oktober 2025: Eisenbahn-Kindererlebnistag auf der 
Räuberbahn
Wie funktioniert die Eisenbahn? Wozu braucht man ein Stellwerk? Was 
ist eine Weiche? Oder ein Signal? Und warum hat ein Zug kein Lenkrad? 
Fragen über Fragen… Mit dem Zug mitgefahren ist fast schon jeder ein-
mal. Aber wie die Eisenbahn funktioniert, sieht man von außen meist nicht. 
Dabei sind es ganz viele Eisenbahner, die zusammenarbeiten müssen, 
damit ein Zug überhaupt fahren kann. Am Vormittag bieten wir Kindern die 
Möglichkeit, einmal in die Welt der Eisenbahn hinein zu schnuppern. Hier 
gibt es die Möglichkeit, mal dem Lokführer über die Schultern schauen. 
Außerdem schauen wir ein Stellwerk von innen an. Nähere Informationen 
zu dieser Halbtagesveranstaltung sowie das Anmeldeformular finden Sie 
unter https://www.raeuberbahn.de/veranstaltungen/
Es gilt der Bürgerbahn-Fahrplan!
 
Am Sonntag, 2. November ist der Räuber (halbtags) 
an Bord unserer Züge
Der Räubernachfahre Max Elsässer ist wieder mit an Bord unseres ers-
ten und zweiten Zuges pro Fahrtrichtung.
Er entführt Sie in die räuberische Vergangenheit unserer Region, gibt 
lustige Geschichten zum Besten und bietet ein echtes Highlight in der 
gleichnamigen Bahn – ein tolles Erlebnis!
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Vor Max Elsässer muss sich übrigens niemand fürchten. Schließlich ist 
er ja lediglich ein Nachfahre der berühmt-berüchtigten Gauner aus frühe-
ren Zeiten und kein echter Räuber.
Groß- und Klein sind herzlich dazu eingeladen, ihn bei der spannenden 
Reise durchs Räuberland zu begleiten – und das ganz bequem und kom-
fortabel im Zug!
Es gilt der Bürgerbahn-Fahrplan!

Sonntag, 2. November: Sonderführung zur Ausstellung 
„Heimspiel“ von Nikolaus Mohr in Ostrach
Seit 35 Jahren, nun seine halbe Lebenszeit, schaut Nikolaus Mohr von 
seinem Haus auf das Heimatmuseum im Amtshaus Ostrach. Und na-
türlich hat er es oft besucht und die Besonderheiten des Museums an-
gesehen, welches sich vor allem durch die Schlacht bei Ostrach, der 
Ostracher Liederhandschrift und der Räuberbande Dr Schwaaze Vere 
von den herkömmlichen Heimatmuseen unterscheidet.
Nikolaus Mohr hat sich einige Objekte und Situationen des Museums 
ausgesucht und reagiert auf sie. Er erklärt, ergänzt oder widerspricht 
durch eigene Interpretation und Sehweise. So entsteht ein neuer Blick 
auf die Ausstellungsstücke und auf das Museum.

Heimatmuseum Ostrach
13.15 Uhr	 Sonderführung für Erwachsene mit Herrn Mohr
15.00 Uhr	 Barny Bitterwolf spielt Lieder aus der Ostracher 
	 Liederhandschrift
kostenfrei
Es gilt der Bürgerbahn-Fahrplan!
 Außerdem immer sonntags: 
Ausstellung 150 Jahre Bahn von Pfullendorf nach Altshausen
Alles über die 150-jährige Geschichte unserer Bahnstrecke zwischen 
Pfullendorf und Altshausen erfahren Sie in einer Sonderausstellung im 
Museum „Altes Haus“ in Pfullendorf:
Gezeigt werden die geschichtliche Entwicklung mit Auf- und Abstieg der 
Bahnstrecke seit Eröffnung, sowie die Bedeutung für die aufstrebende 
Reichsstadt Pfullendorf und ihre Umgebung.
Zu sehen ist die Ausstellung von Mai bis Oktober jeweils sonntags von 14 
bis 17 Uhr. Führungen können über die Tourist-Info Pfullendorf, 07552 – 
251131 angefragt werden.
 
Immer Sonntag: Playmobil-Ausstellung im Schloss Aulendorf
Entdecken, Staunen, Spielen! Es ist im Schloss Aulendorf wieder 
Staunen garantiert: Ob City Action auf der Baustelle, kunterbunte Zir-
kuswelten oder unendliche Weltraumabenteuer – der weltweit renom-
mierte PLAYMOBIL-Künstler Oliver Schaffer erschafft atemberau-
bende Dioramen, beeindruckende Videoprojektionen und verwandelt 
bereits zum dritten Mal das Schloss Aulendorf in eine neue fantasie-
volle Spielzeugwelt. Als offizieller PLAYMOBIL-Markenbotschafter und 
Deutschlands führender Ausstellungsmacher für Familienausstellungen 
greift Oliver Schaffer auf die weltweit größte Schausammlung zurück: In 
Aulendorf zeigt er das Beste aus über 400.000 Figuren und 3.000.000 
Einzelteilen. PLAYMOBILFans aller Altersklassen dürfen sich im Schloss 
Aulendorf auf eine kunterbunte, detailreiche und einzigartig gestaltete 
Ausstellung freuen, die völlig neue Inszenierungen und Abenteuer be-
reithält. Selbstverständlich ist auch das Spielen erlaubt: Spieltische mit 
PLAYMOBIL laden dazu ein, der Fantasie freien Lauf zu lassen.
Geöffnet:	Samstag/Sonntag/Feiertag: 10.00 – 18.00 Uhr
Eintritt:	 Erwachsene 5,00 €, Kinder (6 – 18 Jahre) 3,00 €, 
	 Familienkarte 10,00 €
Es gilt der Bürgerbahn-Fahrplan!
 
Ausflugstipps zwischen Bodensee, Allgäu und Donau
Nach Überlingen
Der Tagesausflug an den westlichen Bodensee nach Überlingen startet 
mit der romantischen Räuberbahn nach Pfullendorf, und von dort weiter 
mit dem Regiobus 500.

An den Bodensee nach Friedrichshafen
Die Räuberbahn bringt Sie bequem bis an den Bodensee (Umstieg in 
Aulendorf bzw. Altshausen). Genießen Sie in Friedrichshafen das Flair 
des Bodensees mit Straßencafés und Restaurants direkt am Wasser. 
Falls das Wetter eine Tretboot-Fahrt nicht gestattet, dann bietet sich ein 
Besuch im Zeppelin-Museum an.

Nach Ulm
In Ulm, um Ulm, nach Ulm herum: Die Metropole an der Donau lohnt 
allemal einen Ausflug und ist mit direktem Räuberbahn-Anschluss in 
Aulendorf schnell erreichbar. Besteigen und bestaunen Sie das Ulmer 
Münster.

Reif für die Insel? Auf nach Lindau
Einfach mal den berühmten Löwen an der Hafeneinfahrt besuchen. Oder 
in aller Ruhe das mondäne Treiben an der Hafenpromenade beobachten, 
evtl. bei einem leckeren Kuchen? Oder doch lieber die historische Altstadt 
und den mindestens genauso geschichtsträchtigen Inselbahnhof besich-
tigen? Mit der Bahn kommen Sie ganz entspannt bis direkt auf die Insel.
 
Und jetzt das Beste: Mit der Räuberbahn reisen Sie entspannt. Weitere 
Infos finden Sie unter https://www.raeuberbahn.de/veranstaltungen/
Die Räuberbahn Aulendorf - Pfullendorf ermöglicht tolle Familien-
Freizeiterlebnisse mit viel Aktivitäten und Abwechslung im schönen 
Oberschwaben. Mit den günstigen Tickets schonen Sie auch den 
Geldbeutel. Fahrkarten gibt’s im Räuberbahnzug oder vorab am Au-
tomaten und in der DB-Navigator-App…

In Altshausen kann man übrigens aus/ in Richtung Bad Saulgau – Sig-
maringen in die Räuberbahn umsteigen. In Aulendorf aus/ in Richtung 
Ulm, Bad Waldsee oder Ravensburg – Friedrichshafen… Auch in Pful-
lendorf sind es nur wenige Gehminuten vom ZOB zum Räuberbahnhalte-
punkt Pfullendorf- Stadtgarten. Am ZOB Pfullendorf halten die regionalen 
Buslinien und die Regiobuslinie 500 Sigmaringen – Überlingen.

Gutensteiner Theater
„Kaviar und Hasenbraten“
ein Lustspiel von Regina Rösch
 
Aufführungen sind im Bürgerhaus in Gutenstein jeweils um 19:30 Uhr 
wie folgt:
 ·	 Samstag, 15.11.2025	 ·	 Freitag, 21.11.2025
·	 Samstag, 22.11.2025	 ·	 Freitag, 28.11.2025
·	 Samstag, 29.11.2025
 
Einlass ist von 18:30 Uhr bis 19:15 Uhr. Für Essen und Trinken ist bes-
tens gesorgt. Platzreservierung nach Reihenfolge der Anmeldungen bei 
Lise Kleiner (Tel: 0162/6257178) von 18:00-19:00 Uhr. Gerne auch per 
WhatsApp.

Licht ohne Strom - Themenwochenende  
am 25./26. Oktober auf CAMPUS GALLI

Erfahren Sie, was Licht und Wärme im frühen Mittelalter bedeutet haben, 
wie gewärmt und vor allem womit beleuchtet wurde. Entdecken Sie ver-
schiedene historische und archäologische Beleuchtungsmittel und erfah-
ren Sie, wie Bienenwachskerzen, Kienspäne oder Talglichter hergestellt 
wurden. An unseren Werkstätten und bei unseren Gästen von „Bodano-
huntari“ erfahren Sie nicht nur spannende Dinge, sondern können auch 
selbst aktiv werden. Lichtermacher Ralf Doms ist ebenfalls wieder mit 
dabei: Er präsentiert Beleuchtungsmittel aus verschiedenen Epochen 
und lädt Sie ein, Ihre eigene Kerze zu ziehen.

Schwarz-Weiß, Schwäbisch und Sozial - der Ober-
schwäbische Kalender wird 40 Jahre alt
Was 1987 als Schulprojekt an den Gewerblichen Schulen in Ravens-
burg und Bad Saulgau begann, feiert heute ein stolzes Jubiläum: Der 
Oberschwäbische Kalender wird 40 Jahre alt. In vier Jahrzehnten hat 
sich aus bescheidenen Anfängen eine regionale Institution mit Kultstatus 
entwickelt – vielfach ausgezeichnet, als Gruß aus der Heimat weltweit 
verschickt, gesammelt und geliebt.

Wir feiern den 40. Geburtstag des Oberschwäbischen Kalenders und laden 
Sie hierzu herzlich ein. Es erwartet Sie ein abwechslungsreiches Programm, 
anschließend gibt es einen kleinen Umtrunk. Die Veranstaltung findet im 
Rahmen des 75-jährigen Jubiläums der Bauernschule Bad Waldsee statt.
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Freitag, 31. Oktober 2025, Beginn 18.30 Uhr - Ende ca. 20.00 Uhr
Bauernschule Bad Waldsee, Frauenbergstr. 15, 88339 Bad Waldsee
Wir freuen uns über Ihr Kommen und Ihre Anmeldung an:
info@bauernschule.de
 
Ihr Bauernschul- und Kalenderteam Regina Steinhauser Josef Schaut

Bauernverband Biberach-Sigmaringen e.V.
Einladung zur Bezirksversammlung in Mengen-Ennetach
Am Donnerstag, den 6. November 2025 um 20:00 Uhr
Der Bauernverband lädt alle Landwirte, Landfrauen und Interessierte aus 
dem Kreis Sigmaringen zur traditionellen Bezirksversammlung am Don-
nerstag, den 6. November 2025 in Mengen-Ennetach, Gasthaus Adler 
um 20:00 Uhr herzlich ein. Es referiert Dr. Isabell Pergner vom Landes-
bauernverband zum Thema: „Pflanzliche Erzeugung/Umwelt – Pläne, 
Regelungen und aktueller Stand zur Pflanzenschutzreduktion“
Aufgrund des begrenzten Platzes bitten wir um vorherige Anmeldung 
in der Geschäftsstelle des Bauernverbandes  Tel. 07571/7309-10.

Kunst und Kultur Sigmaringen
Landesjugendchor Baden-Württemberg
Samstag, 01. November 2025, 18.00 Uhr, Kirche St. Johann
 
Karten:
Buchhandlung Rabe 07571-52296 
Büro KuKu 07571-13081 (Di. + Do. 9 - 12 Uhr)
 


